
Kinder
sind oftmals
viel intuitiver
und direkter
als Erwach-
sene. Ich
denke, dass
es wichtig ist, dass auch Po-
litiker Kindern zuhören. Sie
haben einen ganz anderen
und unverstellten Blick auf
die Dinge.
Helga Janssen (55)
Brake

Kinder
könnten Poli-
tikern sicher
neue Anre-
gungen ge-
ben. Ich
fände es gut,
wenn die Poli-
tiker auch wirklich auf die
Kinder eingehen würden.
Meist bleibt es doch nur
bei Versprechungen.
Walter Wessels (47)
Ovelgönne

Schaden
könnte es si-
cherlich
nicht. Kinder
haben oft
gute Ideen.
Da lohnt es
sich auch für Politiker, ge-
nauer hinzuhören. Kinder
sind schließlich unsere Zu-
kunft und sollten deshalb
auch gehört werden.
Jan Frenzel (38)
Bremen

CITIPOST BEI DER OLB

Kinder-
mund tut
Wahrheit
kund, heißt
es ja schon in
einem Sprich-
wort. Ich
glaube auch, dass dies
stimmt. Kinder sprechen di-
rekt aus, was sie denken.
Darauf sollten auch Politi-
ker mal hören.
Herbert Krämer (57)
Brake
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Die Filiale der Oldenburgi-
schen Landesbank (OLB) in
der Bahnhofstraße bietet
jetzt den Service der Citi-
post, einem Schwesterun-
ternehmen der Nordwest-
Zeitung. Der Kunde kann in
der Filiale Briefmarken er-
werben und Briefe über die
Citipost abgeben. Dazu ist
im Eingangsbereich der

Bank ein Citipost-Briefkas-
ten aufgestellt worden. Mit
dem Serviceangebot setz-
ten OLB und Citipost ange-
sichts des Rückzugs der
Deutschen Post aus der Flä-
che ein Zeichen, erklärten
OLB-Filialleiter Kai-Uwe See-
gers (rechts) und Citipost-
Geschäftsführer Jan Fitz-
ner. BILD: TIMME-HÄNSEL

RETTUNGSDIENST

Tel. 112 (Krankentransport
Tel. 19222)

APOTHEKEN

dienstbereit von 8 bis 20 Uhr:
Weser-Apotheke, Brake, Bahn-
hofstraße 89, Tel.
04401/97880; ab 20 Uhr Apo-
theke Einswarden, Nordenham,
Lange Straße 94, Tel.
04731/95 11 11

ÄRZTE

Ärzte-Notdienst außerhalb der
Praxen-Öffnungszeiten unter
Tel. 04401/105521

GIFTINFORMATIONSZENTRUM

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX AN DIE LEIT-
STELLE WESERMARSCH

Für Sprech- und Hörgeschä-
digte, 112 oder 04401/19222

OOWV

Trinkwasser/Abwasser, Tel.
04401/6006

Darauf hatten sich die
Kinder schon lange vor-
bereitet - ein Treffen
mit dem Bürgermeister.
Im Ratssaal stand er
Rede und Antwort.

VON DENISE NAUJOKS

BRAKE – Die Kinder aus der
Hortgruppe des Kinderschutz-
bundes Brake waren auf die-
ses Treffen gut vorbereitet.
Sie hatten die Möglichkeit, Ro-
land Schiefke die Fragen zu
stellen, die sie beschäftigen.
Doch das geht nicht, ohne
auf die in einem Ratssaal gel-
tenden Regeln hingewiesen
zu werden. „Wenn jemand re-
det, lassen wir ihn auch im-
mer aussprechen“, erklärt
Schiefke den elf Mädchen
und Jungen zwischen neun
und 13 Jahren. „Wer von euch
hat denn eine Frage?“, fragt
Schiefke in die Runde. Jedes
Kind, das eine Frage hat,
stellt sich kurz mit seinem Na-
men vor.

Die zwölfjährige Rike
macht den Anfang: „Warum
gibt es in Brake kein großes
Geschäft, in dem man nur
Kindersachen einkaufen
kann?“ Schiefke erklärt, dass
die Stadt bemüht ist, die In-
nenstadt zu beleben und die
Bedingungen für Einzelhänd-
ler zu verbessern. Dann ist
Merle an der Reihe: „Wir

möchten mehr Kinderfloh-
märkte“, ist ihre Forderung.
Schiefke überlegt nicht lange.
„Da würde es sich anbieten,
auf großen Flohmärkten Kin-
derzonen nur für euch einzu-
richten.“

Aber die Kinder möchten
auch wissen, was ein Bürger-
meister eigentlich macht.
Auch darauf gibt Schiefke den

Kindern eine ausführliche An-
wort.

Zum Schluss bedanken
sich nicht nur die Kinder für
die angeregte Diskussion.
„Ich stelle mich gerne auch
problematischen Diskussio-
nen. In meiner Arbeit versu-
che ich, immer das Beste für
die Stadt zu tun“, erklärt
Schiefke.

Filmabend
WESERMARSCH – Der Kreis-
schiedsrichterobmann Peik
Beißel lädt Schiedsrichter,
Vereinsfunktionäre, Spieler
und Fußballbegeisterte am
Freitag, 13. November, zu ei-
nem Filmabend in Wil-
helmshaven ein. Beginn ist
um 18 Uhr. Gezeigt wird
der Dokumentar-Spielfilm
„Der Spielverderber“. An-
meldungen werden unter
Tel. 04731/8692408 oder
per E-Mail kso-weser-
marsch@kabelmail.de erbe-
ten.

Obstseminar
WESERMARSCH – Die Nie-
dersächsische Gartenakade-
mie veranstaltet am Sonn-
abend, 7. November von 10
bis 16 Uhr in der Lehr- und
Versuchsanstalt für Garten-
bau in Bad Zwischenahn-
Rostrup ein Obstseminar.
Es werden Sorten für den
Garten vorgestellt und
Tipps rund um Anbau und
Wuchs gegeben. Anmeldun-
gen werden unter Tel.
04403-9796-54 erbeten.

Veranstaltungskalender
BRAKE – Um Terminüber-
schneidungen zu vermei-
den und für den Veranstal-
tungskalender 2010 benö-
tigt der Verein Brake Touris-
mus und Marketing die Ter-
mine aller geplanten öffent-
lichen Veranstaltungen. Die
Meldung ist kostenfrei. Die
Termine können per Fax
(04401/936005) oder per
E-Mail an info@brake-tou-
ristinfo.de gesendet wer-
den.

Im Hafen
BRAKE – Am Pier: „Ghent
Trader“ nach Antwerpen,
„Tai Plenty“ nach Ceuta,
„RMS Voerde“ nach Wick-
low; Seeschiffe erwartet:
„Leonid Leonov“ von Til-
bury, „Optimana“ von Por-
tocel, „Suntis“ von Ipswich,
„Perseus“ von Flixborough;
Binnenschiffe: „G. Sche-
pers“ nach Bremen,
„Panda“ nach Eberswalde,
„Berolina“ nach Haldensle-
ben.

„Wichtig sind guter Wille und Hilfsbereitschaft“
ALTERSKRANKHEIT Bedarf an Betreuern für Demenzpatienten steigt – Ausbildung bei Maltesern
Die Betreuung von de-
menziell erkrankten
Menschen muss erlernt
werden. Die Malteser
bieten eine entspre-
chende Schulung an.

BRAKE/DN – Das „Erzähl-
Café“ des Malteser Hilfsdiens-
tes ist regelmäßiger Treff-
punkt für Demenzkranke
Menschen und ihre Angehöri-
gen. Die Zahl der Betroffenen
steigt und damit auch der Be-
darf an Hilfe. Der Malteser
Hilfsdienst bietet deshalb,

eine Ausbildung zum ehren-
amtlichen Betreuuer von De-
menzpatienten an.

Der Malteser Hilfsdienst ist
offiziell vom Niedersächsi-
schen Sozialministerium aner-
kannt. Die Kostenübernahme
ist über das Pflegeleistungser-
gänzungsgesetz abgedeckt. Je-
der Volljährige kann an der
20 Stunden umfassenden
Schulung teilnehmen, die
von Joachim Lameyer, Fach-
pfleger für Alterskrankheiten,
und Dr. Peter Plettenberg,
Facharzt der Geriatrie-Abtei-
lung an der Wesermarsch-Kli-
nik, geleitet wird. Die Schu-

lung behandelt Themen wie
Demenzformen, Betreuungs-
recht, Patientenverfügungen
oder den Umgang mit Voll-
machten.

„Wichtig ist einzig der gute
Wille und die Bereitschaft zu
helfen“, erklärt Joachim La-
meyer. Auch nach der Schu-
lung sind die ehrenamtlichen
Helfer nicht alleine. „Ich bin
immer für die Helfer erreich-
bar, auch in einer Krise“, sagt
Lameyer.

Das „Erzähl-Café“ findet je-
den Montag von 15 bis 18
Uhr im katholischen Pfarr-
heim am Cityparkplatz statt.

Anmeldungen für die Ausbil-
dung zum ehrenamtlichen Be-
treuuer nimmt der Malteser

Hilfsdienst Montag bis Freitag
unter Tel. 04401/2558 entge-
gen.

Stellt sich gerne auch den Fragen von Kindern: Bürgermeister Roland Schiefke beim Besuch
der Hortgruppe des Kinderschutzbundes im Ratssaal. BILD: DENISE NAUJOKS

BRAKE/TM – Den Hinweisen
aufmerksamer Zeugen ist es
zu verdanken, dass ein Ein-
bruch am helllichten Tage
rasch aufgeklärt wurde. Zu-
nächst meldete ein Bürger
der Polizei einen auffälligen
Mann, der offenbar leere
Schmuckschatullen in einem
Garten in der Lange Straße ab-
gelegt hatte. Aufgrund der gu-
ten Personenbeschreibung
konnten Beamte den Tatver-
dächtigen kurz darauf in der
Hinrich-Schnitger-Straße stel-
len.

Zwischenzeitlich hatte
eine Frau aus der Kirchen-
straße einen Trickdiebstahl
aus ihrem Haus gemeldet:
Man hatte an der Vorderseite
geklingelt und war dann un-

bemerkt durch ein rückwärti-
ges Fenster ins Haus eingestie-
gen. Im Schlafzimmer über-
raschte die Frau den Einbre-
cher, der sofort das Weite
suchte.

Es stellte sich bei den Er-
mittlungen schnell heraus,
dass der von der Polizei fest-
gehaltene Mann der mutmaß-
liche Einbruchstäter war. Den
größten Teil der Beute hatte
er noch bei sich.

Der 18-Jährige aus Südhes-
sen ist polizeilich bereits be-
kannt. In Brake war er nur zu
Besuch. Nach seiner Verneh-
mung und der erkennungs-
dienstlichen Behandlung
wurde er entlassen, da keine
ausreichenden Haftgründe
vorlagen.

Politiker müssen oft
wichtige Entscheidun-
gen treffen. Die Ï

hat nachgefragt, wie
wichtig bei Entschlüs-
sen die Meinung von
Kindern ist.

Für die Betreuung von Demenzpatienten bildet Joachim La-
meyer ehrenamtliche Helfer aus. BILD: DENISE NAUJOKS

„Wir wollen einen Flohmarkt“
FRAGESTUNDE Bürgermeister Roland Schiefke empfängt Kinder aus Hortgruppe

Aufmerksame Zeugen
führen Polizei zum Täter
EINBRÜCHE 18-Jährigen festgenommen

UMFRAGE DES TAGES: SOLLTEN POLITIKER ÖFTER AUF KINDER HÖREN?

 Anzeige 

Ihrer heutigen Ausgabe 
liegt folgender Prospekt bei:

Wir bitten um freundliche
Beachtung.
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